
CDU – Fraktion 
im Ortsbeirat Mainz-Lerchenberg 

 

Mainz-Lerchenberg, den 16.11.2015 
 
 
 
Antrag zur Sitzung des Ortsbeirats Mainz-Lerchenberg am 26.11.2015 
 
 

Wiederherstellung einer nachvollziehbaren Verkehrsführung Hindemithstraße 
(Veränderungen Mainzelbahn) 
 
Wir bitten die Stadtverwaltung um eine Wiederherstellung einer für jeden Verkehrsteilnehmer 
nachvollziehbaren Verkehrsführung in der Hindemithstraße. Dies beinhaltet auch eine 
Wendemöglichkeit in Höhe der Grundschule => vom Einkaufszentrum Richtung Bürgerhaus 
kommend zurück zur Tankstelle. 
Zusätzlich bitten wir um eine Begründung für das Aufheben der Tempo 30-Zone vor der 
Grundschule und vor den Parkplätzen des Einkaufzentrums.  
Bei zukünftigen Änderungen der Verkehrsführung bitten wir die Stadtverwaltung um 
deutliche Darstellung der Veränderung für die Verkehrsteilnehmer und konsequente 
Umsetzung bei Beschilderung und Bodenmarkierungen.  
 
 
Begründung: 

Im Informationskasten im Einkaufszentrum wurde über die Verkehrssituation und Baufelder 
informiert. Es wurde avisiert, dass die Fahrspur auf der Tankstellenseite ab 9.11. wieder 
freigegeben wird. Dies ist am 17.11. tatsächlich erfolgt, allerdings mit zum Teil starken 
Beeinträchtigungen.  
 

- Per 16.11. waren widersprüchliche Beschilderungen im Einsatz:  

o Verkehrsschild "Gegenverkehr" - StVO Verkehrszeichen-Nr. 125 

 
o Sowie Verkehrsschild „Z 209-30 Vorgeschriebene Fahrtrichtung – geradeaus“ 

 
o Der Mittelstreifen war noch klar erkennbar eingezeichnet 
o Die Pfeile als Fahrbahnmarkierung waren beide durchgestrichen 
o Die Absperrungen waren noch nicht weggeräumt. 

- Per 17.11. zeigt sich folgendes Bild 

o Vom Einkaufszentrum kommen sind Verkehrszeichen erkennbar (Z209-30). 
o Die Fahrbahnmarkierungen auf der nördlichen Fahrbahn sind noch nicht 

entfernt (Pfeile noch beide durchgestrichen und Mittelstreifen klar erkennbar). 

 



Somit ist nicht eindeutig erkennbar, dass nur noch eine Fahrtrichtung erlaubt 
ist. 

o Von den Parkplätzen kommend (vor der Sporthalle und Grundschule) ist nicht 
erkennbar, dass ein Linksabbiegen (Richtung EKZ) unzulässig ist. Dies führt 
dazu, dass die Verkehrsteilnehmer verbotenerweise auf die Fahrbahn Richtung 
EKZ auffahren. 

o Keine Wendemöglichkeit für Autofahrer die vom Einkaufszentrum in Richtung 
Bürgerhaus fahren zurück zur Tankstelle. Hierfür müsste eine Absperrung 
entfernt werden.  

- Die Verkehrssituation hat die Bewohnerinnen und Bewohner sowie die 
Gewerbetreibenden im Einkaufszentrum in den vergangenen Monaten stark 
beeinträchtigt. Wir bitten die Stadtverwaltung die Verkehrsführung und insbesondere 
Veränderungen deutlich darzustellen, damit Missverständnisse und auch das 
Gefährdungspotenzial reduziert wird.  

  
 
 
Für die CDU- Fraktion 
Markus Gillenberger 


